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„Lichtenthal - Gabe und Aufgabe“ 
 

Wiederum ist der Advent gekommen. Es ist die Zeit der Lichter, mehr noch des wachsenden 
Lichts, bis wir an Weihnachten erneut die Geburt des Gottessohnes, dem Licht aus der Hö-
he, feiern dürfen. 
Spontan denke ich an Lichtenthal, den Namen unserer Cistercienserinnen-Abtei. Markgrä-
fin Irmengard von Baden gab ihrem Kloster, das sie 1245 in der kleinen Ansiedlung Beuern 
stiftete, den Namen Lucida vallis (helles Tal) – ähnlich dem berühmten, im Jahrhundert zu-
vor von Bernhard von Clairvaux gegründeten Kloster Clara vallis (Clairvaux) in Frankreich. 
Damit schuf sie eine neue Grablege für das markgräfliche Haus und einen segensreichen 
Ort gemeinschaftlichen Lebens und Betens.  
Die Stifterin war Licht für ihre Zeit und zündete mit ihrer Gründung ein Licht für ihre Nach-
welt an. Durch Höhen und Tiefen der Jahrhunderte hindurch haben Cistercienserinnen treu 
ihren Glauben gelebt und mit der Bevölkerung Freude und Leid geteilt, sind ihnen in der 
Not beigestanden. Bei allen berechtigten Klagen in der heutigen Zeit, ist die lange Ge-
schichte des Klosters und das Durchhalten unserer Vorfahren durch manche schwere Zeit 
hindurch für mich immer wieder Ermutigung, nicht zu verzagen, sondern Hoffnung und 
Licht zu verbreiten.  
Heute trägt sogar unser Ortsteil den Namen Lichtental. Denn 1863 entschieden sich die 
Einwohner Beuerns, deren Leben seit Jahrhunderten eng mit dem Kloster verbunden war, 
ihre Gemeinde künftig Lichtental zu nennen. Noch länger, bereits seit 1655, führt die welt-
berühmte Lichtentaler Allee von der Innenstadt zum Kloster Lichtenthal und zieht zu jeder 
Jahreszeit zahlreiche Besucher faszinierend in ihren Bann.  
Der Name „Lichtenthal“ ist nicht nur eine große Gabe, er ist auch Aufgabe, selbst als Licht 
zu wirken.  
Meinem Eindruck nach erleben wir dies gerade in vielfältiger Weise: Mit wieviel Engage-
ment wird in den Kirchen und der Gesellschaft diese Zeit des Jahres außerordentlich gestal-
tet: Im Klosterhof der Abtei Lichtenthal geht der liebevoll gestaltete Weihnachtsmarkt der 
Lichtentaler Vereine schon wieder zu Ende, ökumenische Hausgebete, Konzerte, der Le-
bendige Adventskalender in Lichtental und Geroldsau, Proben für Krippenspiele, Planungen 
für eine Weihnachtsfeier für alle, die sonst alleine blieben, und Vorbereitungen für die 
Sternsinger-Aktion finden statt, um nur einiges zu nennen.  
Jesus sagte den Menschen seiner Zeit: „Ihr seid das Licht der Welt“ (Mt 5,14). Lassen auch 
wir uns dies zusagen: Du bist das Licht der Welt! Erfreuen wir uns an dem, durch das wir für 
Andere Licht sind und finden wir Gefallen an allem, durch das Andere diese dunkle Jahres-
zeit zu erhellen versuchen.  

 
Sr. Maria Cordis Much 
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